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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Ottobrunn VI : TSV Waldtrudering VI 
Dienstag, 23.01.2024, 19:30 Uhr

8:6 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) 
für den TSV Ottobrunn VI

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Ottobrunn VI am
Dienstagabend in den Armen: Yurii Perov hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:6-Endstand (32:22 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie gegen
den TSV Waldtrudering VI gesorgt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Völkel / Brand
gegen Newedel / Mergarten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Brandner / Perov in
ihrem Doppel gegen Skiba / Hamacher etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Matthias Völkel in der
Begegnung gegen Herbert Mergarten, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Peter Brandner überzeugte im Match gegen Karl
Newedel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Anton Brand
gegen Christoph Hamacher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 5:11, 11:7, 11:5 nicht
verloren. Zwar brachte Dieter Skiba Yurii Perov phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Yurii Perov mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Matthias Völkel hatte seinen Gegner Karl Newedel beim ungefährdeten 3:0
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nicht ganz mithalten konnte Peter Brandner, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Herbert Mergarten, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anton Brand bekam
daraufhin seinen Gegner Dieter Skiba beim deutlichen 4:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Yurii Perov beim 11:7, 12:14, 11:8, 11:8 gegen Christoph Hamacher doch überlegen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Anton Brand das Spiel gegen Karl Newedel noch aus
der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 8:11, 4:11. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 7:13 für Brand und 1:2 für Newedel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Überzeugend war
hingegen der 3:0-Erfolg von Matthias Völkel dann gegen Dieter Skiba. Einen Zähler für das Team
verpasste Peter Brandner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christoph Hamacher.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Yurii Perov und Herbert Mergarten holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Zwar brachte Herbert
Mergarten Yurii Perov phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Yurii Perov mit 3:1
durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
3:0 (Perov) bzw. 16:8 (Mergarten) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
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beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ottobrunn VI nun ein Punktekonto von 18:8 Punkten auf,
während der TSV Waldtrudering VI vor dem nächsten Spiel, das am 29.01.2024 gegen den ATSV
Kirchseeon II ansteht, 12:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ottobrunn VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.02.2024 gegen den TSV Ebersberg VII.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn VI

Doppel: Völkel / Brand 1:0, Brandner / Perov 0:1 
Einzel: M. Völkel 2:1, P. Brandner 1:2, A. Brand 1:2, Y. Perov 3:0 

 TSV Waldtrudering VI
Doppel: Newedel / Mergarten 0:1, Skiba / Hamacher 1:0 
Einzel: K. Newedel 1:2, H. Mergarten 2:1, D. Skiba 1:2, C. Hamacher 1:2


